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Wasserburg – Das Aktionsbündnis „Rio konkret“ lädt zur Teilnahme am neuen „Arbeitskreis 
Klima“ ein, der sich am Freitag, 26. Juli, um 19.30 im Mehrgenerationenhaus am Willi-Ernst-
Ring 27 in der nördlichen Burgau gründet. 

Es ist das erste Treffen und wird als Auftakt für „eine neue Klimawende in Wasserburg“ 
betrachtet, so das Bündnis. Der Name des Arbeitskreises sei vorerst nur ein Arbeitstitel, 
welche Themen angegangen würden und was daraus entstehe, sei nicht festgelegt, teilt Robert 
Obermayr für den Förderverein Aktionsbündnis „Rio konkret“ Wasserburg und Wasserburger 
Land mit. Das Treffen sei offen für alle Interessenten. 

Initialzündung für die Arbeitskreisgründung ist eine Veranstaltung von „Rio konkret“ mit der 
Regenerative Energien Wasserburg (REW) GmbH. Das Resümee von Alex Hartung von der 
REW GmbH 25 Jahre nach Gründung des Rio-Arbeitskreises Energie in Wasserburg sei 
ernüchternd gewesen: Wasserburg verfehle das Klimaschutzziel 2020 deutlich. Es sei 
dringend an der Zeit, Klimaschutzmaßnahmen anzustoßen und umzusetzen, denn das 
Potenzial der Stadt sei groß, so die Meinung des Bündnisses. re 
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